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Neue Homepage der Feuerwehr auch 

international begehrt 
 

Brandheisse Infos  
 

 

Auf dem neu gestalteten Internetportal der Passauer Feuerwehren finden sich nun auch aktuelle 
Einsatzberichte. Diese werden besonders gerne geklickt.Eberle 

 

von CHRISTOPH EBERLE 
Ende 2008 ging das neu gestaltete Internetportal www.ffpassau.de der 
zwölf Passauer Feuerwehren online. Im Rahmen seiner Bachelorarbeit 
peppte Student Daniel Maier von der Uni Passau die Homepage kostenlos 
auf. Informativ, übersichtlich, interaktiv und aktuell sollte sie sein - so 
lautete damals das Ziel. Und dieses hat man eindeutig erreicht, wie 
aktuelle Klickzahlen belegen. 
„Bis zu 34 000 Zugriffe pro Monat und 294 183 Besucher im Jahr 
entsprechen einer Steigerung von knapp 280 Prozent gegenüber dem Jahr 
2008“, sagt Stadtbrandinspektor Andreas Dittlmann stolz. Zurückzuführen 
ist das seiner Meinung nach wohl auch auf die hohe Aktualität der Seiten. 
Durch die neue Bedienerfreundlichkeit könnten nicht mehr nur einige 
wenige Feuerwehrler die Seite pflegen - stattdessen tragen viele fleißige 
Webmaster dazu bei, das Portal mit frischen Infos zu „füttern“. 
Besonders brennen die Nutzer laut Dittlmann auf die Seiten mit den 
Einsatzberichten: „Nach einem Gefahrguteinsatz im Januar, von dem wir 
auch Bilder online gestellt haben, hatten wir über 3000 Zugriffe pro Tag“, 
so der Stadtbrandinspektor. Auch die Seiten der Feuerwehrjugend stünden 
hoch im Kurs. 
Besonders interessant: Die Nutzer stammen nicht nur aus der Region. 



Mehr als die Hälfte der Zugriffe erfolgte von Orten außerhalb. Dazu zählen 
aber nicht nur das restliche Bayern und das benachbarte Österreich - 
unter anderem konnte man auch Klicks aus eher exotisch anmutenden 
Ländern wie Chile, Indonesien, Südafrika und China verzeichnen.  
Und die Erfolgsgeschichte der neuen Homepage geht dieses Jahr wohl 
noch weiter: „Die Zugriffe in den ersten drei Monate 2010 lagen bereits 31 
Prozent über den Zahlen des Vorjahrs“, sagt Andreas Dittlmann. 


